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    Die Familie Mendelssohn: Auszug aus der Stammtafel 
 

 
 
 

Moses Mendelssohn  ∞  Fromet Gugenheim 
   22. Juni 1762 

              Kaufmann und Philosoph 
                        1729-1786                                                1737-1812 

  10 Kinder (4 früh verst.) 

Brendel 
(Dorothea) 

Mendelssohn 
Schriftstellerin 
1763–1839 

∞ 
(1) Simon Veit 

4 Kinder (2 früh verst.) 
 (2) Friedrich Schlegel 

Recha 
Mendelssohn 

Erzieherin 
1767–1831 

∞ 
Mendel Meyer 

1 Kind 

Joseph 
Mendelssohn 

Bankier 
1770–1848 

∞ 
Henriette Meyer 

Nathan 
Mendelssohn 

Mechanikus 
1782–1852 

∞ 
Henriette Itzig 

10 Kinder (7 früh verst.) 
 

Abraham 
Mendelssohn 
(Bartholdy) 

Bankier 
1776–1835 

∞ 
Lea Salomon 

 

Henriette 
(Maria) 

Mendelssohn 
Erzieherin 
1775–1831 

Fanny 
Mendelssohn 

Bartholdy 
Komponistin 
1805-1847 

∞ 
Wilhelm Hensel 

Paul 
Mendelssohn- 

Bartholdy 
Bankier 

1812-1874 
∞ 

Albertine Heine 
6 Kinder, u.a. 

Rebecka 
Mendelssohn 

Bartholdy 
1811-1858 

∞ 
Gustav 

Lejeune Dirichlet 
4 Kinder 

Felix 
Mendelssohn 

Bartholdy 
Komponist 
1809-1847 

∞ 
Cécile Jeanrenaud 

5 Kinder, u.a. 

Arnold 
Mendelssohn 

Arzt 
1817–1854 

 

Wilhelm 
Mendelssohn 
Maschinenmeister 

1821–1866 
∞ 

Louise Cauer 
5 Kinder, u.a. 

Ottilie 
Mendelssohn 

1819–1848 
∞ 

Ernst E. Kummer 
(1. Ehe) 
4 Kinder 

Benjamin 
(Georg) 

Mendelssohn 
Geograph 

1794–1874 
∞ 

Rosamunde Richter 
1 Kind (angenommen) 

 

Alexander 
Mendelssohn 

Bankier 
1798–1871 

∞ 
Marianne 

Seeligmann 
 8 Kinder, u.a. 

Jonas 
(Johannes) 

Veit (1) 
Maler 

1790–1854 
∞ 

Flora Riess 
 

Philipp 
Veit (1) 

Maler 
1793–1877 

∞ 
Carolina Pulini 

5 Kinder 
 

Hermann 
Mendelssohn 
Verlagsbuchhändler 

1824-1891 
∞ 

Laura Gramich 
4 Kinder 

Franz (von) 
Mendelssohn 

Bankier 
1829-1889 

∞ 
Enole Biarnez 

(2. Ehe) 
2 Kinder 

Adolph 
Mendelssohn 

Bankier 
1826-1851 

∞ 
Enole Biarnez 

(1. Ehe) 
1 Kind (früh verst.) 

Robert von 
Mendelssohn 

Bankier 
1857-1917 

∞ 
Giulietta Gordigiani 

Franz von 
Mendelssohn 

Bankier 
1865-1935 

∞ 
Marie Westphal 

5 Kinder, u.a 

Eleonora von 
Mendelssohn 

Schauspielerin 
1900-1951 

∞ 
(1) Edwin Fischer 
(2) Emmerich von 
Jeszensky 
(3) Rudolf Forster 
(4) Martin Kosleck 

Francesco 
von 

Mendelssohn 
Cellist und 

Schauspieler 
1901-1972 

 

Margarethe 
von 

Mendelssohn 
1894-1961 

∞ 
Paul Kempner 

4 Kinder 

Lilli von 
Mendelssohn 

1897-1928 
∞ 

Emil Bohnke 
3 Kinder 

Robert von 
Mendelssohn 

Bankier 
1902-1996 

∞ 
(1) Liselotte von Bonin 

1 Kind 
(2) Edeltraud Kistner 

3 Kinder 

Sebastian 
Hensel 

Gutsbesitzer 
1830-1898 

∞ 
Julie (von) Adelson 

5 Kinder 

Arnold 
Mendelssohn 

Komponist 
1855–1933 

∞ 
Maria Cauer 

5 Kinder 

Carl 
Mendelssohn 

Bartholdy 
Historiker 

1838-1897 
∞ 

(1) Berta Eissenhardt  
1 Kind 

 (2) Mathilde von Merkl 

Paul 
Mendelssohn 

Bartholdy 
Chemiker 
1841-1880 

∞ 
(1) Else Oppenheim  

1 Kind 
 (2) Enole Oppenheim 

4 Kinder  u a  

Albrecht 
Mendelssohn 
Bartholdy (2) 

Jurist 
1874-1936 

∞ 
Dora Wach 

2 Kinder (adoptiert) 

Otto (von) 
Mendelssohn 
Bartholdy (1) 

Bankier 
1868-1949 

∞ 
Cécile Mendelssohn 

Bartholdy 
2 Kinder 

Paul 
Mendelssohn 
Bartholdy (2) 

Chemiker 
1879-1956 

∞ 
Johanna Nauheim 

1 Kind 

Ernst (von) 
Mendelssohn- 

Bartholdy 
Bankier 

1846-1909 
∞ 

Marie Warschauer 
6 Kinder, u.a. 

Paul von 
Mendelssohn- 

Bartholdy 
Bankier 

1875-1935 
∞  

(1) Charlotte Reichenheim 
(2) Elsa von Lavergne-

Peguilhen 

Angelica von  
Mendelssohn 

1902-1920 
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Die Familie Mendelssohn
Als Brückenbauer zwischen Tradition und Fortschritt haben die Mendelssohns über fünf 
Generationen das Selbstverständnis und die Assimilation deutscher Juden beeinflusst, ebenso 
aber die Wandlungen der christlichen Mehrheits-Gesellschaft in Berlin, Preußen, Deutschland: 
durch ihre Beiträge als Schriftsteller, Intellektuelle, Wissenschaftler, Musiker, Maler, Bankiers und 
Unternehmer. 
Der Aufbruch des 14-jährigen Talmudschülers Moses von Dessau nach Berlin markiert 1743 den 
Beginn der Epoche des deutsch-jüdischen Kulturtransfers: Der Autodidakt eignet sich die 
klassischen und modernen Sprachen des Abendlands und dessen Bildungskanon an. Moses 
Mendelssohn (1729-1786) macht Karriere als Buchhalter, Geschäftsführer, Fabrikteilhaber in der 
Textilbranche. Als Bestsellerautor und integrer Charakter wird er zum europaweit berühmten "Juif 
à Berlin", zum Vorbild des weisen Nathan in Lessings dramatischem Gedicht. 
Mit der Heirat Moses Mendelssohns und Fromet Gugenheim (1737-1812) am 22. Juni 1762 
beginnt die Geschichte der Familie Mendelssohn. Von den zehn Kindern, die dem Paar geboren 
werden, überleben sechs, vier davon begründen die weit verzweigte Mendelssohn-Dynastie. 
Die Wiederentdeckung der für Berlin und Deutschland so bedeutenden Familie Mendelssohn 
nahm ihren Anfang mit der Begründung der Mendelssohn-Gesellschaft e.V. 1967 in Berlin durch 
Angehörige der Mendelssohn-Familie und Mendelssohn-Forscher auf Initiative Cécile Lowenthal-
Hensels (1923-2012), einer Urenkelin Fanny Hensels. 
Im Jahr 2007 fanden auf Einladung der Berliner Senatskanzlei 270 Moses-Nachkommen den 
Weg nach Berlin, an den Ursprungsort ihrer Familie. 
Und 2012 schließlich jährte sich zum 250. Mal die Gründung der Familie Mendelssohn. Aus 
diesem Anlass dokumentierten, reflektierten und feierten Veranstaltungen in Berlin, Potsdam, 
Leipzig, Hamburg, Wengen (Kanton Bern) und New York die bewegte Erfolgs- und Integrations-
Geschichte dieser großen Familie. Ein Höhepunkt dieses Themenjahres war das Familientreffen 
der Nachkommen Moses Mendelssohns, das am 250. Hochzeitstag der Stammeltern in Berlin 
begann. 
Während offizielle Bekenntnisse innerhalb der Mendelssohn-Familie zwischen Judentum, 
Protestantismus und Katholizismus im Lauf der historischen Entwicklung variieren, trifft sich die 
familiäre Überlieferung der auseinanderstrebenden Familienzweige in der Verpflichtung auf eine 
aufgeklärte Civil Religion: auf das Ethos der bürgerlichen Verantwortung. 
Eine so weit verzweigte und auch untereinander verästelte Dynastie lässt sich in ihrer Gesamtheit 
mit den vielen Familienzweigen nicht in einer einzigen Stammtafel darstellen. Aber bereits der 
Auszug kann eine Vorstellung von der Vielfalt dieser großen bürgerlichen Familie jüdischer 
Herkunft geben. Zur Vertiefung für eine weiterführende Beschäftigung mögen die neben-
stehenden Hinweise dienen. 
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